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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Neustadt Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

DJK Dörfles-Esbach : FC/TSV Rödental 
Dienstag, 04.04.2023, 20:00 Uhr

Seiler beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des FC/TSV Rödental im Spiel der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Neustadt Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) bei
der DJK Dörfles-Esbach beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:13
zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Riedel und Lesch, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Riedel / Lesch waren Denissov
/ Raab, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Einen Sieg fuhren indessen Schnetter /
Dorschner beim 12:10, 11:7, 8:11, 11:5 gegen Seiler / Niller ein. Nach den ersten Doppeln gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an
den Tisch. In vier Sätzen verlor Igor Denissov seine Partie gegen Sandro Lesch. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es dauerte eine Weile, bis Thorsten Raab seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Achim Riedel hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Einen Sieg verpasste Ullrich
Schnetter beim 1:3 gegen Roland Niller und er konnte das Match, in das er als Außenseiter
gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kathrin
Dorschner, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Gernot Seiler verlor. Da war final
wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK Dörfles-Esbach und
des FC/TSV Rödental. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Igor Denissov
das Match, in das er auf dem Papier als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Achim Riedel
abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Lange umkämpft war dann das Spiel zwischen Thorsten Raab und Sandro Lesch, ehe sich
der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:
3 Niederlage jedoch für Ullrich Schnetter gegen Gernot Seiler. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach nun 9 Niederlagen in Serie heißt es für die DJK Dörfles-Esbach nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSSV Fürth am Berg am 13.04.2023 zu punkten. Die Mannschaft
des FC/TSV Rödental wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
1957 Thann III am 12.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 DJK Dörfles-Esbach

Doppel: Denissov / Raab 0:1, Schnetter / Dorschner 1:0 
Einzel: I. Denissov 0:2, T. Raab 0:2, U. Schnetter 0:2, K. Dorschner 0:1 
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 FC/TSV Rödental
Doppel: Riedel / Lesch 1:0, Seiler / Niller 0:1 
Einzel: A. Riedel 2:0, S. Lesch 2:0, G. Seiler 2:0, R. Niller 1:0


